
 
 

Pressemeldung 

Besuchen Sie uns auf der VISION Stuttgart vom 6. bis 8. Oktober 2026 in Halle 8, Stand 
8C56 

 
MVTec auf der VISION 2026: Die Zukunft von Machine Vision erleben 
 

• Messeauftritt zeigt die technologische und strategische Richtung von MVTec 

und der Machine-Vision-Branche 

• Künstliche Intelligenz als Schwerpunkt des Messeauftritts  

• KI-Prototyp zeigt Zukunft der Machine Vision 

 

München, 16. Juli 2026 – Die MVTec Software GmbH, ein weltweit führender Anbieter von 

Software für die industrielle Bildverarbeitung (Machine Vision), präsentiert auf der diesjährigen 

VISION vom 6. bis 8. Oktober 2026 in Stuttgart ihr aktuelles Produktportfolio und zeigt, in welche 

Richtung sich die Branche bewegt. So demonstriert MVTec neue Features und die Vorteile der 

Produkte MVTec HALCON, MVTec MERLIC und des MVTec Deep Learning Tools. Außerdem 

zeigt MVTec, wie Künstliche Intelligenz kurz- und mittelfristig, aber auch schon heute, die 

industrielle Bildverarbeitung bereichert. Der Messeauftritt des Münchner Unternehmens in Halle 8 

an Stand 8C56 steht dabei unter dem Motto „Pushing machine vision to the edge“.  

„Für MVTec hat die Messe in Stuttgart seit jeher eine zentrale strategische Bedeutung. Als der 

Branchen-Treff stehen der rege Austausch mit Interessierten, Kunden und Partnern sowie die 

Präsentation neuer Machine-Vision-Technologien und Innovationen im Mittelpunkt unseres 

Messeauftritts“, sagt Dr. Olaf Munkelt, Geschäftsführer von MVTec. 

  

MVTec eröffnet neue Möglichkeiten 

Der Schwerpunkt des Messeauftritts liegt auf dem Thema Künstliche Intelligenz. Mit Deep 

Learning hat KI die Bildverarbeitungsalgorithmen bereits grundlegend verändert. Nun hält sie 

auch in angrenzenden Bereichen Einzug – von der Entwicklung über die Bereitstellung bis hin 

zum Betrieb von Machine-Vision-Anwendungen. Dazu bündelt MVTec auf dem Messestand 

verschiedene Facetten der Machine Vision, in der KI eine Rolle spielt, zu einzelnen 

Themenbereichen. Diese Themenbereiche umfassen die Bildverarbeitung, Disruptionen, 

Geschwindigkeit, Sicherheit, Partnerschaften und Entwicklungsumgebung.  

„Die Bedeutung und Verbreitung von KI innerhalb unserer Branche wird weiter stark zunehmen. 

Wir werden auf der VISION erstmals Lösungen und Tools auf Basis von KI zeigen, die weit über 

den bisherigen Einsatz in der Bildverarbeitung hinausgehen. Wir möchten aufzeigen, in welche 

Richtung sich unsere Branche bewegen wird“, erklärt Dr. Munkelt.  
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Bildverarbeitung mit MVTec-Softwareprodukten: leistungsstark, flexibel und 

hardwareunabhängig 

Besucher der VISION 2026 können sich am MVTec Messestand darüber informieren, wie sie 

aufgrund der Vorteile und flexiblen Einsatzmöglichkeiten der MVTec-Software 

Wettbewerbsvorteile durch ein intelligentes Mehr an Automatisierung und Digitalisierung 

bekommen können. „Unsere Softwareprodukte MVTec HALCON und MVTec MERLIC 

kombinieren moderne Deep-Learning-Methoden mit regelbasierten Verfahren, was sie besonders 

leistungsstark und flexibel einsetzbar macht. Zudem sind sie hardwareunabhängig konzipiert. 

Dadurch können Anwender die für ihre Anwendung optimalen Hardwarekomponenten frei 

wählen“, erklärt Dr. Maximilian Lückenhaus, Director Marketing + Business Development bei 

MVTec. Die Standardsoftware HALCON eignet sich als leistungsstarke Machine-Vision-Software 

für anspruchsvolle Aufgaben, etwa in der Qualitätssicherung, Identifizierung und Robotik in den 

verschiedensten Branchen wie der Halbleiterindustrie, der Batterieproduktion oder im 

Lebensmittelsektor. MERLIC ist eine einfach zu bedienende Software, die auch Einsteigern den 

Zugang zu leistungsfähigen KI-Algorithmen ermöglicht. Die Software bietet außerdem Funktionen 

zur Verbesserung der Prozessstabilität, zur Unterstützung von Audit-Trails und hoher 

Konnektivität zu verschiedenen SPSen und ist damit mehr als eine Machine-Vision-Software. Das 

Deep Learning Tool schließlich dient zur effizienten Vorbereitung von Trainingsdaten sowie zum 

Training und zur Evaluation von KI-Modellen.  

Im Herbst 2026 stehen neue Releases für alle MVTec Softwareprodukte an. Bereits auf der 

VISION können sich Standbesucher über die Neuheiten informieren.   

 

Disruption in der Machine Vision: Weg frei für effizientere Entwicklung und neue 

Anwendungsfelder 

Unter dem Themenbereich „Disruption“ wird gezeigt, wie disruptive Ansätze die nächste Stufe in 

Machine Vision einläuten. So stellt MVTec als besonderes Highlight den „AI Vision Solver“ am 

Messestand vor. Dabei handelt es sich um einen zukunftsweisenden Prototyp für die Entwicklung 

von Machine-Vision-Anwendungen. Besucher können an einem Touchscreen unterschiedliche 

Anwendungsfälle auswählen. Die gewählte Aufgabenstellung wird anschließend via Prompt 

automatisch in HDevelopEVO ausgeführt und demonstriert, wie moderne KI-Technologien die 

Erstellung von Bildverarbeitungsanwendungen unterstützen können. Hierfür nutzt das System die 

umfangreiche HALCON-Bibliothek als Wissensbasis und zeigt exemplarisch, wie KI-Agenten 

zukünftige Entwicklungsprozesse beschleunigen und den Einstieg in die industrielle 

Bildverarbeitung vereinfachen können. Der AI Vision Solver bietet damit einen spannenden 

Ausblick auf die nächste Generation KI-gestützter Vision-Software. „Künstliche Intelligenz hat 

unserer Branche in den vergangenen Jahren enormen Schwung verliehen. Jetzt stehen wir vor 

der nächsten Schwelle: Neben KI-Algorithmen kommen nun KI-Agenten ins Spiel. „Wir bringen 

unsere Software mit KI-Agenten zusammen. So machen wir sie noch leichter nutzbar – auch für 

Nicht-Experten – und steigern zugleich die Effizienz in der Entwicklungsarbeit der Anwender,“ 

sagt Dr. Lückenhaus. 
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Maximale Geschwindigkeit dank KI-Hardware-Beschleuniger 

Geschwindigkeit ist ein entscheidender Faktor in der industriellen Bildverarbeitung. Insbesondere 

KI-basierte Anwendungen stellen hohe Anforderungen an die verfügbare Rechenleistung.  Auf der 

VISION zeigt MVTec, wie sich Deep-Learning-Inferenzen mithilfe moderner 

Hardwarebeschleuniger effizient auf unterschiedlichen Zielplattformen ausführen lassen. Als 

hardwareunabhängiger Softwareanbieter unterstützt MVTec Anwender dabei, die für ihren 

Anwendungsfall optimale Hard- und Softwarekombination auszuwählen. Über entsprechende 

Schnittstellen und Integrationen können KI-Beschleuniger führender Hersteller wie Qualcomm, 

NVIDIA, Intel und AMD genutzt werden. So entstehen leistungsfähige und skalierbare Machine-

Vision-Lösungen, die optimal auf die jeweilige Produktionsumgebung abgestimmt sind. 

 

Cybersicherheit: MVTec unterstützt Kunden bei neuen Sicherheitsanforderungen 

Ein weiteres wichtiges Thema in der industriellen Bildverarbeitung, welches mit KI nochmals an 

Relevanz gewonnen hat, ist die Cybersicherheit. MVTec zeigt auf der VISION, wie das 

Unternehmen im Bereich Cyber Resilience aufgestellt ist und Kunden bei 

Sicherheitsanforderungen unterstützt. So steht MVTec Kunden, etwa zum Cyber Resilience Act 

(CRA) der EU, beratend zur Seite.  

 

Neue Partnerschaften: Industrielle Ökosysteme erleichtern den Zugang zu Machine Vision 

Darüber hinaus zeigt MVTec, wie industrielle Ökosysteme neue Möglichkeiten schaffen, auf 

Machine-Vision-Software zuzugreifen. Solche Ökosysteme, entwickelt von Partnern, können die 

Entwicklung, Bereitstellung und Wartung von Automatisierungsanwendungen vereinfachen. 

MVTec macht diese Vorteile auch für Machine Vision nutzbar und unterstützt Anwender dabei, 

Bildverarbeitung effizient in industrielle Automatisierungsumgebungen einzubinden. 

 

HDevelopEVO: Entwicklungsumgebung für leistungsstarke Machine-Vision-Anwendungen 

Im Themenbereich „Entwicklungsumgebung“ des Messestands präsentiert MVTec HDevelopEVO. 

Die neue Generation der integrierten Entwicklungsumgebung für HALCON unterstützt Entwickler 

dabei, Machine-Vision-Anwendungen strukturierter, transparenter und effizienter umzusetzen. KI 

spielt sowohl bei der Entwicklung von Machine-Vision-Anwendungen als auch im späteren 

Produktionsbetrieb dabei eine immer größere Rolle. Auf beide Aspekte ist HDevelopEVO 

ausgerichtet. 

Am Messestand zeigt MVTec den aktuellen Entwicklungsstand von HDevelopEVO. Besucher 

erhalten einen Einblick in die bereits weit fortgeschrittene Entwicklung, die heute schon produktiv 

eingesetzt werden kann und gleichzeitig kontinuierlich um neue Funktionen und Möglichkeiten 

erweitert wird. Im Austausch mit den Experten von MVTec erfahren sie mehr über aktuelle 

Konzepte, neue Funktionen und die zukünftige Weiterentwicklung von HDevelopEVO. 

 

Vorträge und Guided Tours runden das MVTec Messeprogramm ab 

Neben den Demos am Messestand gibt es weitere Möglichkeiten, sich über MVTec, die 
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Technologien und die Produkte auf der VISION 2026 zu informieren. So hält ein Experte von 

MVTec beim Synthetic Data Symposium einen Vortrag mit dem Titel „6D Pose Estimation based 

on Synthetic Data“. Zudem führt MVTec auch dieses Jahr die „Application Guided Tours“ durch. 

Die Touren werden von einem MVTec-Experten geführt und stehen allen Interessierten offen, die 

sich für Live-Demonstrationen von Partnerfirmen mit MVTec Software interessieren.  

 

Über die MVTec Software GmbH 
Die MVTec Software GmbH ist ein führender Hersteller von Standardsoftware für die industrielle Bildverarbeitung. 

MVTec-Produkte werden in unterschiedlichsten Anwendungsgebieten eingesetzt, wie zum Beispiel der Elektro- und 

Halbleiterindustrie, der Batterieproduktion, der Landwirtschaft und Nahrungsmittelindustrie sowie der Logistik. 

Dabei ermöglichen sie Anwendungen wie Oberflächeninspektion, optische Qualitätskontrolle, Roboterführung, 

Identifikation, Vermessung, Klassifikation und mehr. Durch den Einsatz moderner Technologien, wie 3D-Vision, 

Deep Learning und Embedded Vision, ermöglicht Software von MVTec insbesondere auch neue 

Automatisierungslösungen für Industrie-4.0-Szenarien. Mit Standorten in Deutschland, den USA, Frankreich, 

Benelux, Spanien, China, Taiwan, Korea sowie einem etablierten internationalen Vertriebsnetz ist MVTec in mehr 

als 35 Ländern weltweit vertreten. www.mvtec.de 
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